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EDITORIAL

D ie Bedeutung des Sonntags hat
sich für viele in den vergangenen
Jahren massiv ver-

ändert und damit auch die
Gestaltung dieses Tages.
War es früher der von der
Mehrheit der Bevölkerung
anerkannte „Tag des
Herrn“, der erste Tag der
Woche, so ist der Sonntag
heute im Bewusstsein vie-
ler einfach nur ein Teil des
„freien“ Wochenendes.

In Zeiten von Corona wur-
de diese Entwicklung
noch verstärkt. Die Arbeit
im Homeoffice, die feh-
lende Fahrt zum Arbeits-
platz sowie die Kontaktbeschränkungen
haben die Grenzen zwischen Werk- und
Sonntag weiter verwischt. Auch das Be-
wusstsein, dass der Sonntag doch eigent-
lich etwas Besonders ist, hat durch die
Einschränkungen aufgrund von Covid-19
im Go�esdienst weiter geli�en. Nicht
nur die vorgegebenen Maßnahmen wie
Anmeldung zum Go�esdienst, Tragen
von Masken sowie das Verbot zu singen,

auch die Angst vor einer Ansteckung ha-
ben sehr viele vom Go�esdienstbesuch

abgehalten.

Jetzt dürfen wir wieder
ohne Einschränkungen die
heilige Messe feiern. Lei-
der hat sich wohl eine gro-
ße Zahl daran gewöhnt,
nicht mehr in die Kirche zu
gehen. Besonders ältere
Menschen verfolgen ger-
ne die Messe im Fernse-
hen oder im Internet. Für
sehr viele, auch in unserer
Gemeinde, ist er aber an-
scheinend nur noch ein
freier Tag.

Der Sonntag, als der erste Tag der Wo-
che, mit der Feier der heiligen Messe, ist
aber etwas Besonderes. Denn dieser Tag
ist ein wertvolles Geschenk. Er schenkt
uns Zeit, um Go� und den Mitmenschen
zu begegnen und Zeit für uns selbst zu
haben. Dieser Tag sollte sich von allen
anderen unterscheiden.

PGR-Vorsitzender
Winfried Heberer

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder der Pfarrgruppe Bieberer Berg!

Wochenende – Endlich frei!
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Die Pandemie und der Krieg in der Ukrai-
ne werden noch zeitweilig unser Leben
begleiten und bes�mmen. Umso wich�-
ger ist es, auch in Zukun� unseren Glau-
ben zu leben und uns nicht zu verste-
cken. Go�esdienste besuchen, Gemein-
defeste zu feiern, Angebote in den Ge-
meinden der Pfarrgruppe wahrnehmen
und der Welt zeigen: Wir sind da. Beach-
ten Sie die Angebote in diesem und na-
türlich allen folgenden He�en. Nehmen
Sie daran teil und tragen Sie mit dazu bei,
dass wir eine lebendige Kirche bleiben.

Winfried Heberer
PGR-Vorsitzender

St. Nikolaus
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KUBAVORTRAG

Fernweh? Wir bringen euch kubanisches Flair
nach Offenbach!

W eiße Sandstrände gesäumt von
Kokosnusspalmen, türkisblau-
es Meer, rhythmische Salsa-

und Songklänge, weltberühmte Zigarren
und bunte Old�mer – das alles und so
viel mehr ist Kuba.

Aber wo so viel Sonne ist, ist bekannter-
weise auch Scha�en. Das sozialis�sche
Kuba bildet hier keine Ausnahme. Trink-
wasserknappheit, langes Anstehen für
Kubaner:innen vor dem Supermarkt,
mangelnde Perspek�ve für die junge Ge-
nera�on. Darüber wird neben den schö-
nen Face�en auch zu sprechen sein.
Kuba – ein polarisierendes Traumreise-
ziel inmi�en der Karibik.

Na, ist Eure Neugier geweckt? Möchtet
Ihr mehr darüber erfahren und euch für
eine Weile in der Sonne Kubas wähnen?
Kein Problem! Die Chance hierfür habt
Ihr am 04.11.2022 im Pfarrzentrum der
Kirche Dreifal�gkeit. Einen Abend lang
en�ühren euch die Reiseblogger:in Char-
lo�e und Sören in die Ferne nach Kuba.

Einmal alles stehen und liegen lassen,
den Job kündigen und raus in die weite

Eine Reise nach Kuba an einem Abend mit
Charlo�e und Sören

Welt? Diesen Traum haben wohl viele.
Charlo�e und Sören ha�en ihn auch. Im
Februar 2022 haben sie ihn dann voller
Entschlossenheit in die Tat umgesetzt
und Deutschland für mehr als acht Mo-
nate lang „Tschüss“ gesagt.

Sie reisten als Backpacker ohne Rückflug-
�cket in der Hand, dafür mit viel Neugier
nach Süd- und Mi�elamerika. In Chile
starteten sie in ihr Abenteuer, im Mai
ging es dann per Flieger von Lima (Peru)
aus nach Havanna. In Kubas pi�oresker
und morbider Hauptstadt erwartete sie
bereits Besuch von Charlo�es Papa Mi-
chael. Zu dri� reisten sie anschließend
knapp vier Wochen quer über die von
Personen wie Fidel Castro und Che Gue-
vara geprägte Insel.

In dieser Zeit lernten sie Land und Leute
kennen, wohnten bei den Einheimischen
in ihren Casa Par�culares und erlebten
viele schöne Reisemomente, aber auch
kuriose Situa�onen und gewannen einen
anderen, eigenen Blick auf so manche
Dinge. Welche Blickrichtungen das ge-
nau sind, erfahrt Ihr in ihrer podcastähn-
lichen Erzählform am 04.11.2022.
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Obendrein gibt es Bilder ihrer Kubarund-
reise zur Untermalung ihrer Reiseerzäh-
lungen zu sehen.

Ihr seid herzlich eingeladen zu einem
kurzweiligen und spannenden Abend,
der euch die Sonne und Wärme in den
beginnenden dunklen Wintertagen zu-
rückbringt.

Charlo�e und Sören freuen sich riesig
auf Euch!

Charlo�e Domnik

Wann
Freitag, 04.11.2022

Wo
Pfarrzentrum der Kirche Dreifal�gkeit,
Obere Grenzstraße 125
63071 Offenbach am Main

Beginn
Einlass ab 19 Uhr, los geht es um 19:30
Uhr

Ende
ca. 21:30 Uhr

Getränke und ein kleiner Snack sind vor
Ort erhältlich.

Eintri� auf freiwilliger Spendenbasis

@lassmalleben_derreiseblog

Kuba-Vortrag



Liebe Pfarrgemeinde,

der Sommerurlaub ist zu Ende und wir
hoffen, dass Sie wieder gut erholt und
voller schöner Erinnerungen in Ihrem All-
tag angekommen sind.

Wir hier in der Kita sind voller Mo�va�on
mit unseren drei Gruppen gestartet. So-
gar neue Gruppennamen gibt es schon!
In einer demokra�schen Wahl (mit Du-
plo-Steinen) entschieden die Kinder der
jeweiligen Gruppen über ihren neuen ge-
meinsamen Namen! Aus der Bärengrup-
pe wurde die Katzengruppe, aus den
Mäusen die Schme�erlinge und aus der
Fröschegruppe ist die Erdmännchen-
gruppe (Familiengruppe, Kinder im Alter
von zwei bis sechs Jahren) geworden.
Das war ein aufregendes Ereignis und es

hat sich gezeigt, dass es schwierig sein
kann, (für Erzieher:innen wie auch für
die Kinder) demokra�sch getroffene Ent-
scheidungen zu akzep�eren und auszu-
halten.

Das Vorschulprojekt ist angelaufen und
die Vorschulkinder sind mit großem Eifer
dabei! In der ersten Zeit geht es darum,
erst einmal sich selbst besser kennenzu-
lernen, um sich danach besser auf die
Gesamtgruppe einlassen zu können. Die
Kolleginnen, die das Projekt begleiten,
haben sich sehr engagiert dafür vorbe-
reitet und Sie werden sicherlich noch das
eine oder andere davon hören und Fotos
davon sehen.

Nach dem Sommer …
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KINDERTAGESSTÄTTE ST. NIKOLAUS



Am Ende habe ich noch eine schöne
Nachricht für uns alle! Ab Oktober hat
unsere Kita endlich wieder eine Leitung!
Herr Heiko Fleck wird als Kapitän unser
Schiff „Kita St. Nikolaus“ hoffentlich wie-
der in ruhigere Gewässer lenken und uns
als Mannscha� entwicklungsorien�ert
begleiten. Wir freuen uns sehr auf die
Zusammenarbeit und heißen Herrn Fleck
bei uns „HERZLICH WILLKOMMEN“!

Mit Fotos aus den ersten Tagen nach
dem Sommerurlaub verabschiede ich
mich und freue mich schon, Ihnen in der
nächsten Ausgabe wieder die Neuigkei-
ten aus der Kita berichten zu dürfen.

Für die Kita St. Nikolaus
Brigi�e Möckel

miteinander | 9
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KINDERTAGESSTÄTTE ST. NIKOLAUS

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne …

Liebe Leser:innen,
liebe Mitglieder:innen der Pfarreien am
Bieberer Berg,

fast jeder kennt dieses Zitat aus dem be-
rühmten Buch „Die Lebensgeschichte
des Hermann Hesse“ von
Alois Prinz.

Auch ich glaube an den
Zauber des Neuanfangs.
Der uns vorantreibt, der
uns Antrieb gibt, der un-
sere Neugier nach etwas
Neuem nicht s�llen lässt.

Jedes Kind kennt diesen
Zauber. Was gibt es Schö-
neres für Kinder, wenn sie
neue Dinge in ihrem Le-
ben entdecken, aufdecken
oder erforschen? Ich be-
haupte mal, es gibt für
eine Kinderseele und ihren Geist nichts
Spannenderes und Schöneres als diesen
Zauber zu spüren.

Nun war es für mich an der Zeit eine
neue Reise zu beginnen, mit neuen
Abenteuern und Herausforderungen.

Wer ich bin?
Ich bin der Neue, der den Kindergarten

St. Nikolaus ab dem 01.10.2022 leiten
wird. Mein Name ist Heiko Fleck, ich bin
43 Jahre alt und wohne in Frankfurt-Nie-
derrad. Ich habe die letzten 11 Jahre eine
kleine Einrichtung in Frankfurt am Main
mit 50 Kindern und 15 Mitarbeitern ge-

leitet, davor zehn Jahre
zunächst als Erzieher und
dann als stellvertretende
Leitung in einer Kita vom
Ev. Regionalverband gear-
beitet.

In meiner Freizeit fahre
ich gerne Motorrad und
genieße es, den Fahrtwind
zu spüren und dabei abzu-
schalten. Sonst verbringe
ich gerne meine Zeit mit
meiner kleinen Familie.
Mein Sohn ist 16 Monate
und meine Lebensgefähr-
�n 41 Jahre alt.

Ich freue mich auf die neuen Herausfor-
derungen, die mich erwarten und den ei-
nen oder anderen bald bei einem per-
sönlichen Gespräch kennenzulernen.

Viele Grüße
Heiko Fleck

Kita-Leitung St. Nikolaus

… der uns beschützt und der uns hil�, zu leben.

Kita-Leitung
Heiko Fleck



MESSDIENER:INNEN ST. NIKOLAUS
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Messdiener:innen am

Bieberer Markt

Impressionen vomMini-Wochenende
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KATHOLISCHE JUGEND BIEBER

Rückblick – Kleine Freizeit 2022

F ür die 11 Leiter:innen und 14 Kinder
der „Katholischen Jugend Bieber“
ging es dieses Jahr für 14 Tage ins

schöne Saalbach-Hinterglemm in den ös-
terreichischen Alpen.

Unter dem Mo�o „Die 14 Geschichten
der griechischen Mythologie“ verbrach-
ten sie eine schöne und abwechslungs-
reiche Zeit voller Spiel und Spaß. Unter
der Oberleitung von Christoph Kurt und
Aylin Mohr verbrachten die Kinder und
Leiter, neben zwei Ausflügen ins nahege-
legene Erlebnisbad, die zwei Wochenmit
einem ausgerei�en Programm zum Aus-
powern und Entspannen am Haus oder

am eigenen Sportplatz im Tal des Berges.
Der griechische Galaabend rundete die
Freizeit dabei perfekt ab.

Für alle Beteiligten war es wunderbar,
nach zwei Jahren Corona-Pause mal wie-
der auf Freizeit fahren zu dürfen. Und
ohne größere Ausfälle fanden wir uns
nach den 14 Tagen wieder in Offenbach
ein.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten,
den Eltern sowie den Kindern für diese
schönen zwei Wochen und freuen uns,
nächstes Jahr noch mehr Teilnehmer:in-
nen mitnehmen zu können.

Das Leiterteam der kleinen Freizeit 2022
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Rückblick – Mi�lere Freizeit 2022

Am 20.08.2022 ging es für das
el�öpfige Leitungsteam unter der
Oberleitung von Luis Moor und

Niklas Domhöver, mitsamt 28 begeister-
ten Teilnehmer:innen nach Pfons in Tirol.
Dort erwarteten uns zwei Wochen voll
Spaß und Ac�on in dem kleinen Ort in
der Nähe von Innsbruck. So gab es neben
vielen Ak�vitäten im und um das Haus
auch Ausflüge, wie das Wandern in den
Bergen oder ins Schwimmbad.

Natürlich dur�en auch der alljährliche
Galaabend oder das hauseigene Okto-
berfest nicht fehlen. Nach diesen lus�-
gen jedoch auch anstrengenden vierzehn

Tagen ging es mit dem Bus wieder nach
Hause ins schöne Bieber, wo schon die
Eltern auf ihre Kinder warteten.

Wir bedanken uns insbesondere bei un-
seren Teilnehmer:innen, die die zwei
Wochen auch für uns zu einer unvergess-
lichen Zeit machten und freuen uns be-
reits jetzt auf das nächste Jahr mit euch!

Das Leiterteam der mi�leren Freizeit 2022
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KATHOLISCHE JUGEND BIEBER

Rückblick – Große Freizeit 2022

N ach zweijähriger Pandemie-Unter-
brechung hieß es nun auch für die
KJB endlich wieder „Sommer, Son-

ne, Strand und Meer!“

Unter der Oberleitung von Chris�an
Fuchs und Floren�n Jenschke ging es in
der zweiten und dri�en Ferienwoche zu
einem für die KJB mi�lerweile bekann-
ten und beliebten Ziel nach Cubelles an
der Küste Spaniens.

Auf das We�er war absoluter Verlass.
Neben einem ganz kurzen Schauer gab
es jeden Tag Sonne sa� und 30 °C. Hier
dur�e natürlich die Abkühlung nicht feh-
len. Neben dem hauseigenen Pool ging
es auch regelmäßig zum schönen, nahe-
gelegenen Sandstrand von Vilanova i la
Geltrú. Zusätzlich gab es am Haus einige

lus�ge Programmpunkte, so dass jeder
auf seine Kosten kam. Ein Höhepunkt
war der Tagesausflug nach Barcelona, bei
dem alle die Stadt komple� nach eige-
nem Interesse erkunden konnten.

Alles in allem waren es zwei wunderbare
und überaus harmonische Wochen, bei
denen neue Freundscha�en entstanden
sind und an die man sich sehr gerne zu-
rückerinnert.

Die Freizeit stand auch ein wenig im Zei-
chen des Abschieds. Wir sagen Dankes-
chön für diese unvergessliche Zeit, die
wir gemeinsam mit euch verbringen
dur�en, acht Jahre Jenschke und 11 Jah-
re Fuchs! Vielen, vielen Dank, Ihr seid
spitze!

Das Leiterteam der großen Freizeit 2022



ÖKUMENE
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Ökumenischer Go�esdienst
eröffnet Bieberer Markt

A nlässlich des Bieberer Marktes ha-
ben wir gemeinsam mit den evan-
gelischen Gemeinden vom Bieber

Berg einen ökumenischen Go�esdienst
auf dem Platz vor der Lutherkirche gefei-
ert.

Gestaltet wurde der Go�esdienst von
Pfarrer Petzold, Markusgemeinde; Pfar-
rer Madloch, St. Nikolaus sowie der Band
Kreuzton, ev. Gemeinde Bieber.

Die vor der Lutherkirche aufgestellten
Bänke waren gut besetzt und alle lausch-
ten den Worten der beiden Pfarrer. Dank
der Begleitung durch die Band wurde
auch viel und laut gesungen. Begrüßt
wurde auch der neue Pfarrer der evange-
lischen Gemeinde Bieber Georg Bloch-
Jessen.

Es war schade, dass nicht mehr Bieberer
an diesem schönen Go�esdienst teilneh-
men konnten.

Winfried Heberer
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ÖKUMENE

We�erparkgo�esdienst
mit Reisesegen

B ei schönstem We�er feierten wir
am 24.07.2022 zusammen mit 60
Gläubigen aus den fünf Pfarreien

vom Bieberer Berg einen ökumenischen
Go�esdienst.

Pfarrer Petzold von derMarkusgemeinde
und Pfarrvikar Edomobi von St. Nikolaus
gestalteten den Go�esdienst. Das Offen-
bacher Blasorchester begleitete unseren
Gesang und erfreute uns mit einigen
schönen Musikstücken.

Mitglieder aus den fünf Pfarreien halfen
bei der Organisa�on und beim Auf- und
Abbau.

Alle Beteiligten empfanden den Go�es-
dienst mit Reisesegen als etwas Beson-
deres und wollen ihn im nächsten Jahr
vor den Sommerferien auf jeden Fall
wieder gemeinsam feiern.

Winfried Heberer
PGR Vorsitzender

St. Nikolaus – Bieber
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IMPRESSIONEN KIRCHWEIH / KERB



VERABSCHIEDUNG MARCELLA LUFT�WEBER
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DIEBURG WALLFAHRT

Dieburg Wallfahrt
A uch in diesem Jahr 2022 fand der

tradi�onelle Pilgerfußmarsch zur
Dieburger Wallfahrt sta� und das

vor Genera�onen ausgesprochene Ge-
löbnis wurde begangen.

Am Sonntag, dem 11.09.2022 um 03:30
Uhr startete die Pilgergruppe von der
Schloßmühlstrasse/Ecke Hamburger
Straße den Fußmarsch zum ca. 25 Kilo-
meter en�ernten Dieburger Wallfahrts-
ort St. Peter und Paul.

Morgendliche Ruhe, interessante Ge-
spräche und das Innehalten mit Gebeten
an Feldkreuzen wechselten sich ab und
ließen den Pilgerweg besinnlich, kurz-
weilig und mit Freude erleben.
Auch war das We�er in diesen frühen
Morgenstunden den Pilgern sehr gnädig
und kein Tropfen Regen fiel vom Himmel,

sodass auch die Naturerfahrung im
herbstlich durchschri�enen Wald zu ei-
ner schönen Bereicherung wurde. Nach
der Begrüßung und der Aufnahme eines
weiteren ne�en Pilgers aus Heusen-
stamm setze die Gruppe den Fußmarsch
Richtung Ober-Roden fort.

In Ober-Roden angekommen, wurde die
Gruppe wie immer herzlich mit Kaffee
und einem kleinen Frühstück begrüßt. Ei-
nen großen Dank und ein „Vergelt’s Go�“
geht an die Familien Beck, Becker und
Schosser, die sich diese Mühen genera�-
onsübergreifend und immer zu diesem
Wallfahrtstermin für die Bieberer und
Heusenstammer Pilgerscha� auf sich
nehmen.

Mit dem obligatorischen Gruppenfoto
vor dem Ho�or in Ober-Roden ging es
weiter zur letzten Etappe des noch ca. 8
Kilometer langen Pilgerwegestückes
Richtung Dieburg.

Pünktlich traf die Pilgerfußgruppe herz-
lich begrüßt von den zahlreichen Wall-
fahrenden aus der Bieberer Gemeinde
Sankt Nikolaus gegen 10:00 Uhr zum
Festgo�esdienst im Kirchenhof an der
Gnadenkapelle ein.

Anschließend feierten sie gemeinsam
mit Pfarrer Alexander Vogl aus der Ge-
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meinde St. Peter und Paul – Dieburg,
Pfarrer Frank Blumers aus der Gemeinde
Groß-Zimmern und allen Gläubigen ei-
nen besinnlichen Festgo�esdienst zu Eh-
ren der Heiligen Maria.

Diese schöne Tradi�on wird im nächsten
Jahr 2023 natürlich weitergeführt und
die Gruppe freut sich auf jeden weiteren
Interessierten, der sich der Fußpilger-
scha� am nächsten Wallfahrtstermin im
September 2023 anschließen und in der
Gemeinscha� miterleben mag.

Volker Grün

Weiter Informa�onen

Spannende Informa�onen zur Bieberer Tradi�on sind im He� „Blick auf Bieber, Wall-
fahrten – Die Dieburger Wallfahrtsgeschichte von Herrn Hans Dörr, Ausgabe: 28 -
2020“ beschrieben:
www.bieberer-heimatverein.de/blick-auf-bieber/

Die Ursprünge der Dieburg-Wallfahrt werden unter anderem auf der sehr anspre-
chend gestalteten Internetseite der Gemeinde St. Peter und Paul, Dieburg interessant
und ausführlich aufgezeigt.
bistummainz.de/pfarrei/dieburg-peter-und-paul/index.html
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NACHRUF PFARRER GRIMM

Ein Seelsorger mit Leib und Seele
Pfarrer Josef Grimm verstarb am 24. Juli mit

89 Jahren

D ie Nachricht ha�e viele über-
rascht, denn zwei Tage zuvor war
er noch auf einem Fest in Münster

gewesen: Am 24. Juli 2022 verstarb Pfar-
rer Josef Grimm im Alter von 89 Jahren.
Grimm war über 28 Jahre als Kranken-
hausseelsorger in Offenbach tä�g gewe-
sen. Auch nach seinem Ruhestand im
September 2010 blieb er in der Ge-
schwister-Scholl-Straße in Offenbach
wohnen und unterstützte seine Mitbrü-
der nach Krä�en, übernahm Vertretun-
gen und hielt Go�esdienste.

Josef Grimm wurde am 31. März 1933 in
Dieburg geboren. Aufgewachsen ist er im
nahegelegenen Münster. Er kommt aus
einer Schreinerfamilie. Seine Grund-
schuljahre fallen in die Zeit des Zweiten
Weltkrieges. Nach dem Abitur ging er
nachMainz, um katholische Theologie zu
studieren. Am 24. Februar 1962 wurde
er im Mainzer Dom zum Priester ge-
weiht.

Kaplanzeit in Bieber
Seine Zeit als Kaplan führte ihn vier Jah-
re, von 1962-66, nach Offenbach-Bieber
und weitere drei Jahre nach Ober-Roden.
Im Sommer 1969 wurde er dann zum
Pfarrer von St. Magdalena Dorn-Assen-
heim in der We�erau ernannt. In dieser

Zeit hat er zusätzlich die Seelsorge an der
JVA Friedberg übernommen.

Rückblickend war dies für ihn eine prä-
gende Zeit, sagte er im Interview zu sei-
nem Abschied als Klinikseelsorger im
Jahr 2010. Denn als Pfarrer in seiner Ge-
meinde würde man sehr viel mehr miter-
leben, sei stärker in das Leben der Men-
schen eingebunden. „Ich ha�e Kontakte
in die Familien, zum Beispiel durch Tau-
fen, Erstkommunion, Firmungen und
Hochzeiten. Da war die seelsorgerische
Arbeit einfacher, weil über die Zeit eine
Beziehung mit den Gemeindemitglie-
dern entstehen konnte“, sagte er damals.
Denn die Menschen im Krankenhaus sei-
en zwar auch eine Gemeinscha�, aber
weniger grei�ar als eine Pfarrgemeinde.

Zwei Kliniken, ein Altenpflegeheim
Der Schri� zurück nach Offenbach, nach
13 Jahren weg aus einer Pfarrei zur Kli-
nikseelsorge, sei von ihm ganz bewusst
gewählt gewesen, sagte der damals 77-
Jährige. Zunächst war er nur für das
Ke�eler-Krankenhaus zuständig, später
auch für die städ�schen Kliniken und
zeitweise auch für das Altenpflegeheim
St. Ludwig. �
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Auch das gehörte zu seinen Aufgaben als Klinikseelsorger: Pfarrer Josef Grimm bereitete sich auf ei-
nen Werktagsgo�esdienst vor.
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NACHRUF PFARRER GRIMM

Neben dem Besuch von Kranken gehörte
auch das Gespräch mit der Oberschwes-
ter und dem Klinikpersonal. In seiner ak-
�ven Zeit war er den Vormi�ag über im
Krankenhaus unterwegs, ging von Zim-
mer zu Zimmer. „Der Taufschein ist erst
einmal zweitrangig“, sagte Grimm da-
mals im Interview mit mir. Nicht jeder
wünsche den Besuch eines Priesters,
aber die Mehrheit sei ihm gegenüber
aufgeschlossen, so Grimm.

Gemeindemitglieder kennen ihn vor al-
lem durch die Heiligen Messen, die er in
der Kapelle des Ke�eler-Krankenhauses
hielt. Denn in Hl. Dreifal�gkeit fanden
und finden nur am Wochenende Go�es-
dienste sta�. Wer unter der Woche ei-
nen Go�esdienst besuchen möchte,
wird auf das Angebot in der Kapelle des
Krankenhauses verwiesen. Auch in den
Zeiten, in denen Pfarrer Klaus Denner
über längere Zeit in Afrika war, ist Pfarrer
Grimm sonntags eingesprungen und hat
regelmäßig mit der Gemeinde in Hl. Drei-
fal�gkeit Go�esdienst gefeiert.

Ich bin Priester, kein Sozialarbeiter
Es war so etwas wie ein Lebensmo�o,
könnte man formulieren. Im Interview zu
seinem Abschied als Klinikseelsorger sag-
te er: „Wenn Menschen in Not sind und
rufen, bin ich da.“ Das hat ihn seine ge-
samte Zeit als Priester und auch nach sei-
nem Ruhestand begleitet. Viele kannten
ihn als freundlichen, zugewandten, un-
aufgeregten und herzensguten Men-
schen. Sein Dienst in der Klinik, die Besu-
che der Kranken seien mehr als Sozialar-

beit, betonte er. „Ich bin Priester und will
die Menschen mit Go� in Verbindung
bringen“, sagte er im Interview 2010. Das
hat ihn bis zuletzt angetrieben und mo�-
viert in seiner Aufgabe als Seelsorger.

Über viele Jahrzehnte unterstützte ihn
seine Haushälterin Maria Brückner. Ihr
Tod veränderte 2022 seinen Alltag. Den-
noch war es ihm wich�g, sich mit ande-
ren verbunden zu wissen: „Er selbst hat
weiterhin Kontakte gepflegt zu naheste-
henden Menschen und zu Vereinen, vor
allem in seiner Heimatgemeinde. Sich als
Teil einer Gemeinscha� zu erleben, das
war ihm wich�g“, schreibt das Bistum
Mainz in seiner Todesanzeige. Pfarrer Jo-
sef Grimm wurde am 29. Juli auf dem
Friedhof in Münster im Grab seiner El-
tern beigesetzt.�

Sven Herget

Quellen:

• Todesanzeige des Bistums Mainz vom
25.07.2022

• Sven Herget: Abschied nach 28 Jahren. Ein Tag
mit Krankenhausseelsorger Josef Grimm. In:
Pfarrbrief Dreifal�gkeit. Nr. 9 (Sept. 2010) S.
4-9.
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Regularien

Wir freuen uns, dass wir Go�esdienste
in unserer Pfarrgruppe Bieberer Berg
feiern können, bi�en aber folgendes
zu beachten:

• Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

• Der Impfstatus bzw. der Testnachweis
wird nicht mehr kontrolliert.

• Die Maskenpflicht in der Kirche be-
steht nicht.

St. Nikolaus

Samstags
18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntags
10:30 Uhr Hl. Messe
10:30 Uhr Kinderwortgo�esdienst im
Pfarrheim am 3. Sonntag im Monat

Montags
10:00 Uhr Wort-Go�es-Feier am
1. Montag des Monats

Dienstags
18:00 Uhr Rosenkranzgebet

Mi�wochs
18:00 Uhr Hl. Messe

St. Hildegard

Mi�wochs
08:00 Uhr Hl. Messe

Freitags
18:00 Uhr Hl. Messe
(ab November um 17:00 Uhr)

Sonntags
09:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Dreifal�gkeit

Sonntags
10:30 Uhr Hl. Messe
(Wort-Go�es-Feier am 3. Sonntag
des Monats)

Go�esdienste

www.godi.pfarreien-bieberer-berg.de
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PATER ANBU

Überraschungsbesuch
aus Indien

Am zweiten Septemberwochenen-
de hat Pater Anbu die Gelegenheit
genutzt, im Anschluss an die Ge-

neralversammlung der Schönsta� Patres
in Deutschland auch uns zu besuchen.
Die Wiedersehensfreude war überwäl�-
gend.

Die von ihm zelebrierten Go�esdienste
am Samstagabend in St. Nikolaus und am
Sonntagmorgen in St. Hildegard waren
geprägt von Dankbarkeit und Freude. In
seiner ureigenen herzlichen Art berichte-

te er von seiner Zeit in Indien und
bedankte sich für die Unterstützung der
Pfarreien am Bieberer Berg während der
schweren Coronakrise in seinem Heimat-
land.

Am Samstagabend wurde zusätzlich
nach dem Vorabendgo�esdienst eine
spontane Mitbringparty in der Weinstu-
be von St. Nikolaus veranstaltet, zu der
alle Gemeindemitglieder herzlich einge-
laden waren. Bei einem Imbiss berichte-
te Pater Anbu sehr ergreifend über seine
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aktuellen Aufgaben, seine Heimat Indien
und seine Verbundenheit zum „Bieberer
Berg“.

Bei einem Gläschen Bier, das in Indien
offenbar schwer zu bekommen ist, klang

ein wunderschöner Abend mit Pater
Anbu aus und alle Beteiligten waren sich
einig, dass man in Kontakt bleibt und auf
ein Wiedersehen ho�.

Susanne Rieth
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KASUALIEN

Legende

D Dekanat
D Dreifal�gkeit
H Hildegard
K Ke�elerkapelle
N Nikolaus
O Ökumene
G Pfarrgruppe
I Allgemeine Informa�on

Taufgespräch

G Nach Vereinbarung
Da Taufen mit Einschränkungen wieder er-
laubt sind, können Eltern, die ihr Kind in
der nächsten Zeit taufen lassen wollen,
gerne in den Pfarrbüros anrufen und einen
Gesprächstermin vereinbaren. Ein Tauf-
nachmi�ag findet zur Zeit noch nicht sta�.

Taufen

N St. Nikolaus
Diego Federico, 01.10.2022

D Hl. Dreifal�gkeit
Milan Zimmermann, 15.10.2022
Hannah Lindner, 30.10.2022

Krankenkommunion

Gern besuchen wir die kranken und al-
tenMenschen unserer Pfarrei, die nicht
mehr zur Kirche kommen können, und
bringen ihnen die hl. Kommunion. Bi�e
melden Sie sich in den Pfarrbüros,
wenn Sie einen Besuch wünschen.
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Sterbefälle

N St. Nikolaus
Anna Dieß, 86 Jahre
Erika Eitel, 93 Jahre
Heinz Galetzka, 87 Jahre
Albert Graf, 77 Jahre
Anna Guldan, 94 Jahre
Ilse Kopp, 87 Jahre
Peter Sekulla, 78 Jahre
Oskar Volpert, 75 Jahre

D Hl. Dreifal�gkeit
Joachim Drosdeck, 88 Jahre
Klaus Schiller, 77 Jahre

O Herr, gib ihnen und allen Verstorbenen
die ewige Ruhe.

Und das ewige Licht leuchte ihnen.
Lass sie ruhen in Frieden. Amen.

GLAUBE
HOFFNUNG

LIEBE

Ehejubiläen

N Aus unserer Gemeinde geben sich
das Jawort: Maximilian O� und Lena-
Marie O� geb. Haas. Die Trauung findet
am 15.10.2022 um 14:00 Uhr in unserer
Pfarrkirche St. Nikolaus sta�.

Wir gratulieren sehr herzlich und wün-
schen Go�es reichen Segen auf dem ge-
meinsamen Lebensweg.

G Herzliche Glück- und Segenswün-
sche allen Jubelpaaren, die in den nächs-
ten Wochen ihre Goldene oder Diaman-
tene Hochzeit feiern können. Go�es Se-
gen für die kommende Zeit.
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KOLLEKTEN | CARITAS

Missionskreis

NH In der Regel am dri�en Wochen-
ende des Monats verkau� der Missions-
kreis nach den Go�esdiensten Produkte
aus dem fairen Handel, zum Beispiel
Kaffee, Tee, Honig und Schokolade. Au-
ßerdem werden frische, hausgemachte
Marmeladen angeboten. Der Erlös
kommt dem Südsudan-Projekt des Missi-
onskreises zugute.

Termine
• 15.10. / 16.10.2022
• 19.11. / 20.11.2022
• 17.12. / 18.12.2022

Konto Missionskreis St. Nikolaus
IBAN DE78 5055 0020 0011 0001 00
Städ�sche Sparkasse Offenbach-Bieber

Selbstverständlich erhalten Sie eine
Spendenqui�ung, wenn Sie dies wün-
schen.

Kollekten

G Besondere Kollekten
• 23.10.2022 Weltmission – MISSIO
• 02.11.2022 Hilfen für Priester und
Diakone in Mi�el- und Osteuropa

• 06.11.2022 Büchereiarbeit
• 20.11.2022 Diaspora-Opfertag

Herzlichen Dank für Ihre großzügigen Spenden
in der letzten Zeit, sei es für unsere Kirchenge-

meinden oder die aktuellen Ak�onen.
„Vergelt's Go�“.

Verkauf von Adventskränzen
Auch in diesem Jahr möchte der Missi-
onskreis den Verkauf von frisch gebun-
denen Adventskränzen im gleichen Rah-
men wie in den letzten beiden Jahren an-
bieten.
Am Samstag vor dem 1. Adventssonntag,
dem 26.11.2022, können Sie Ihren Ad-
vents- oder Türkranz im Pfarrhof unter



Einhaltung der aktuellen Hygie-
neauflagen abholen. Für vorbestellte
Kränze gibt es ein Zei�enster, das te-
lefonisch vereinbart wird. Wenn
noch weitere Kränze vorhanden sind,
können diese ab 15:00 Uhr erworben
werden.

Bi�e bestellen sie Ihren Kranz mög-
lichst bis zum 18.11.2022 per Telefon
unter: 069 / 98952784 oder per E-
Mail unter:
maria.oppel@googlemail.com

Gleichzei�g bieten wir Ihnen unsere
bekannte Auswahl an leckeren Mar-
meladen, selbstgebackenen Plätz-
chen, Weihnachtskarten, Handarbei-
ten und Schoko-Nikoläusen im Bi-
schofsgewand an.

Wie immer wollen wir mit dem Erlös
das MISEREOR-Projekt „Schulen für
eine friedliche Zukun� im Südsudan“
unterstützen.

INFORMATIONEN
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Internet-Links

Go�esdienstübertragungen
www.bistummainz.de/go�esdienste

Anregungen und Impulse für Gebete
www.bistummainz.de/liturgie

Blog von Pfarrerin Irmela Bü�ner
www.kirchetrotzcorona.wordpress.com/
author/irmelabue�ner

Abendgebet live aus Taizé
www.taize.fr/de
www.facebook.com/taize

Deutsche Bischofskonferenz
www.dbk.de

Bistum Mainz
www.bistummainz.de

Dekanat Offenbach
www.bistummainz.de/dekanat/
offenbach

Pfarrgruppe Bieberer Berg
www.st-nikolaus-bieber.de

Ev. Gemeinde Bieber
www.evangelisch-in-bieber.de

Ev. Lukas- und Ma�häusgemeinde
www.lukas-und-ma�häusgemeinde-
offenbach.de

Markus-Gemeinde
www.markus-gemeinde-of.ekhn.devvv



O Ökumenisches St. Mar�nsfest

Das ökumenische St. Mar�nsfest in Bie-
ber werden wir am Freitag, den
11.11.2022 feiern.

Am Freitag den 11.11.2022 feiern wir
das Fest des Hl. Mar�n von Tour. Der ge-
naue Ablauf steht noch nicht fest. Bi�e
beachten Sie unsere Informa�onen auf
der Homepage oder in der Go�es-
dienstordnung. Die Kinder werden mit
einem Flyer über die Schule informiert.
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REGELMÄSSIGE TERMINE

O Ekimene-Go�esdienste

Eltern – Kinder – Ökumene – darum
geht es bei den Go�esdiensten für jun-
ge Familien. Zielgruppe sind Familien
mit Kindern von ganz klein bis circa
sechs Jahren und deren Geschwister-
kinder.

Es ist ein kon�nuierliches, altersgerech-
tes, liebevoll gestaltetes Angebot, um
Kinder mit biblischen Geschichten und
dem christlichen Glauben vertraut zu
machen. Beim Singen gehören Bewe-
gungen dazu oder alle dürfen mit den
Schü�eleiern dazu Musik machen.

Zu diesen Terminen feiern wir Ekimene-
Go�esdienste im Pfarrzentrum der ka-
tholischen Pfarrei Hl. Dreifal�gkeit,
Obere Grenzstr. 125:
Sonntag, 16.10.2022, 09:30 Uhr
Sonntag, 23.10.2022, 10:30 Uhr
Sonntag, 06.11.2022, 09:30 Uhr
Sonntag, 20.11.2022, 09:30 Uhr
Sonntag, 04.12.2022, 09:30 Uhr
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Kinder

N Kinderwortgo�esdienste
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus

Termine
• 16.10.2022
• 20.11.2022
• 18.12.2022

Jeweils um 10:30 Uhr.

Seniorinnen und Senioren

N Gymnas�kgruppe 60+
Wir treffen uns dienstags um 10:00 Uhr
im Pfarrheim St. Nikolaus

N Seniorinnen- und Senioren-Yoga –
Yoga auf dem Stuhl
Wir treffen uns wöchentlich donnerstags
um 14:30 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus.
Die Gruppeneinteilung konnte aufgeho-
ben werden. Wir freuen uns über Inter-
essent:innen und neue Teilnehmer:in-
nen.

D Gymnas�kgruppe
Immer montags findet im Pfarrzentrum
Dreifal�gkeit die Seniorengymnas�k
sta� und zwar von 10:00 bis 11:00 Uhr.

H Seniorinnen- und Seniorenkreis
St. Hildegard

Am ersten und dri�en Mi�woch des Mo-
nats um 15:00 Uhr in St. Hildegard.

Kirchenchor St. Nikolaus

G Probe: montags um 19:30 Uhr im
Chorraum im Pfarrheim.
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TERMINE OKTOBER � NOVEMBER

Segnungsgo�esdienst
N 11.10.2022 | 14:30 Uhr
� Info: Seite 36

Jubiläum Lae��a
I 15.10.2022 | 17:00 Uhr
� Info: Seite 37

Ekimene Gottesdienst
O 16.10.2022 | 09:30 Uhr
� Info: Seite 32

Gräbersegnung
N 01.11.2022 | 14:00 Uhr
Zur Gräbersegnung treffen wir uns am
Außenaltar auf dem neuen Teil des Bie-
berer Friedhofes. Bi�e bringen Sie ihre
eigenen Grablichter mit, die Sie dann an
der Osterkerze entzünden können. Be-
cher mit Weihwasser werden gestellt.

Allerseelen
N 02.11.2022 | 18:00 Uhr
Am Allerseelentag gedenken wir unserer
Verstorbenen des vergangenen Jahres in
der Pfarrkirche St. Nikolaus. Die Angehö-
rigen werden dazu schri�lich eingeladen.

Kirche im Licht
N 05.11.2022 | 18:00 Uhr
� Info: Seite 35

Totengedenken
D 06.11.2022 | 10:30 Uhr

Den Gedenkgo�esdienst für die verstor-
benen des letzten Jahres feiern wir in Hl.
Dreifal�gkeit am Sonntag, den

06.11.2022 um 10:30 Uhr. Die betroffe-
nen Familien werden dazu schri�lich ein-
geladen.

Ökumenisches St. Martins-
fest
O 11.11.2022
� Info: Seite 32

Forum
D 23.11.2022 | 20:00 Uhr
Herr Thomas Ruhl wird mit uns im Pfarr-
zentrum Dreifal�gkeit über seine Ge-
danken zum Thema „Warum sollte ich
von Go� schweigen?“ disku�eren.

Adventsmarkt
N 26.11.2022 | 14:00 Uhr
� Info: Seite 32

Morgenandacht
N 28.11.2022 | 07:00 Uhr
Zum kommenden Advent lädt das Vorbe-
reitungsteam wieder zur morgendlichen
Andacht in der Kirche ein – wie immer
oben im Altarraum.

Weitere Termine:
• 05.12.2022
• 12.12.2022
• 19.12.2022



miteinander | 35

TEXT RUBRIK//



Segnungsgo�esdienst

Datum: Dienstag, 11.10.2022

Uhrzeit: 14.30 Uhr

Ort: Kirche St. Nikolaus

Für eine bessere Planung bi�en wir bis zum 10.10.2022

um Anmeldung in den Pfarrbüros:

St. Nikolaus: 069/89 14 71

Hl. Dreifal�gkeit: 069/85 53 53

Ein Fahrdienst ist möglich. Begleitpersonen sind herzlich

willkommen. Wir freuen uns auf Sie!
Der Besuchsdienst
Pfarreien am Bieberer Berg

mit Spendung der Krankensalbung



04
JUBILÄUMS
DIE CHRISTLICHE LIEDERMACHERBAND
LAETITIA
KONZERT
15.10.22
1700: UHR
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JAHRE

GÄSTENmit

BÜRGERHAUS, Tempelhofer Str. 10, 63179 Obertshausen
Eintritt frei!

Unterstützt durch
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STELLENANZEIGE

Wir suchen ab sofort
Pädagogische Fachkrä�e (m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit (min. 20 h/Woche), unbefristet

In unserer Kita „St. Nikolaus“ in Offen-
bach-Bieber betreuen wir 112 Kinder in
fünf Gruppen, ab der Vollendung des ers-
ten Lebensjahres bis hin zum Schulein-
tri�. Die Einrichtung ist in unmi�elbarer
Nachbarscha� zur Kirche eingebe�et
und von einem bunten und ak�ven Ge-
meindeleben geprägt. Unser Bild von Er-
ziehung ist ein ganzheitliches, das sich an
den Leitlinien und Werten des christli-
chen Menschenbildes orien�ert und von
einer par�zipa�ven Grundhaltung ge-
prägt ist.

Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung nach AVR des Deutschen
Caritasverbandes

• Anerkennung von Vorzeiten möglich
• Kirchliche Zusatzversorgung
• Möglichkeiten zur Fortbildung
• Supervision
• Wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Möglichkeit zu Exerzi�en
• 30 Tage Urlaub (bei einer 5-Tage-Wo-
che)

Das bringen Sie mit:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als
staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in,
Sozialpädagoge/-in oder eine ver-
gleichbare anerkannte Ausbildung als
pädagogische Fachkra� (gerne auch
Berufsanfänger/-innen)

• Sie besitzen die Fähigkeit im Team zu
agieren und konzep�onell zu arbeiten

• Sie bauen Erziehungspartnerscha�en
mit Eltern auf

• Die Zugehörigkeit zu einer christlichen
Kirche ist Voraussetzung!

Sie sind interessiert? Dann freuen wir
uns auf Ihre schri�liche Bewerbung!

Ihre Unterlagen senden Sie bi�e an:
Geschä�strägerin der katholischen Kin-
dertagesstä�en im Dekanat Offenbach
Doreen Gläser
Goethestraße 29, 63500 Seligenstadt

Oder per Mail an:
Doreen.Glaeser@bistum-mainz.de
(Anhänge von E-Mails bi�e nur in PDF-Format)
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Das nächste „miteinander“
Ausgabe 12–01 | 2022/2023
erscheint am 26.11.2022.
Redak�onsschluss ist am
Donnerstag, den 03.11.2022.
✉ redak�on@

pfarreien-bieberer-berg.de

Wenn die Tage kürzer werden
und es früh schon dunkel wird,
gehören die Gedanken denen,
die längst nicht mehr bei uns sind.

Wie sie unser Leben prägten,
uns geformt Jahrzehnte lang,
mal mit San�mut, mal mit Strenge,
ohne uns je aufzugeben.

Drum wir zünden Kerzen an,
stehen s�ll an ihrem Grab,
voller Dankbarkeit und Liebe,
besonders heut’, an diesem Tag.

Selbst, wenn sie nicht mehr bei uns sind,
in unseren Herzen leben sie.
Und die Kerzen auf den Gräbern
leuchten voller Harmonie.

Gaby Bessen,
Pfarrbriefservice.de



40 | miteinander

ANSPRECHPARTNER VON A�Z

Nikolaus, Hildegard

Erwachsenenbildung
Brigi�e Heberer
✆ 069 / 89 22 96
✉ heberer_bieber@hotmail.com
Karina Wieczorek

Arbeitskreis Liturgie
Gisela Glückert
✆ 069 / 89 24 57

Arbeitskreis Ökologie & Nachhal�gkeit
Michael Rieth
✆ 069 / 89 50 03
✉ mrieth1@gmail.com
Bianca Weinert
✆ 0172 / 6931 129
✉ bianca.weinert@gmx.de

Arbeitskreis Tau�atechese
Chris�ne Wiljo�-Göbel
✆ 069 / 89 37 54
✆ 0178 / 6 51 93 09
✉ ch.wiljo�-goebel@gmx.de

Katholische Jugend Bieber
Samira Fries
✆ 0176 / 43 96 14 18
✉ katholischejugendbieber@web.de
� www.katholischejugendbieber.de

Kinderschola
Chris�ne Lehmann
✆ 06104 / 6 00 52 56
✉ frauchris�nelehmann@t-online.de

Kindertagesstä�e St. Nikolaus
Linda Kilian (stellv. Leitung)
Pfarrgasse 7
63073 Offenbach - Bieber
✆ 069 / 89 32 15
✉ kita@pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Kinderwortgo�esdienst- /
Familiengo�esdienstkreis
Claudia Träger
✆ 0152 / 01 68 22 25
✉ claudiatraeger@gmx.de
Bianca Weinert
✆ 0172 / 6931 129
✉ bianca.weinert@gmx.de

Kirchenchor Nikolaus
Renate Dietz
✆ 069 / 89 17 42

Kommunionhelfer:innen /
Lektorinnen und Lektoren
Anneliese Heberer
✆ 069 / 89 31 39
✉ anneliese7844@web.de

Küster:in
Isabella Koslowski (Haus Hildegard)
✆ 069 / 43 00 22 11

Isabella Koslowski (St. Nikolaus)
✆ 069 / 43 00 22 11

Messdiener:innen
Lara-Marie Deeg
✆ 0176 / 31 18 28 14
✉ minileitung.pfarreienverbund@

gmail.com
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Missionskreis
Gisela Glückert
✆ 069 / 89 24 57
Maria Oppel
✆ 069 / 98 95 27 84

Pfarrheim
Michael Plewnia
✆ 069 / 15 30 47 58
✉ info@pfarrheim-bieber.de
� www.pfarrheim-bieber.de
Für Mietanfragen. Interne Raumbuchun-
gen bi�e übers Pfarrbüro.

Seniorinnen und Senioren Yogagruppe
Waltraud Ostheimer
✆ 069 / 89 14 68
✉ w.ostheimer@gmx.de

Seniorinnen und Senioren
Gymnas�k 60+
Marianne Drost
✆ 069 / 89 22 33
✉ ma.drost@arcor.de

Seniorinnen- und Seniorenkreis
Haus Hildegard
Annemie Schoppe
✆ 069 / 89 48 26
✉ annemie.schoppe@gmail.com

Dreifal�gkeit

Akzente – Chor / Jugendchor
René-A. Schwab
✆ 0152 / 54 69 04 40
✉ rene.schwab@web.de

Akzente – Kinderchor
Felizitas Ondreka
✆ 069 / 88 91 86
✉ feli.ondreka@gmx.de

Forum
Peter Strauß
✆ 069 / 87 87 67 67

Erwachsenenbildung
Sylvia Strauß
✆ 069 / 26 94 28 51
✉ s.strauss@web.de
Hans-Joachim Nowak
✆ 069 / 85 53 93
✉ achwie.nowak@t-online.de
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Kinder / Jugend / Messdiener:innen
Lukas Kukula
✆ 0176 / 99 11 27 40
✉ jugend.dreifal�gkeit@gmail.com

Kinderwortgo�esdienst
Stefanie Kukula
✆ 069 / 85 26 92
✉ skukula@onlinehome.de

Kommunionhelfer:innen /
Lektorinnen und Lektoren
Claudia Domnik
✆ 069 / 85 09 08 38

Küster
Andreas Wanzek
✆ 0172 / 6 91 96 60
✉ a.wanzek56@gmail.com

Pfarrzentrum Dreifal�gkeit
Mietanfragen bi�e übers Pfarrbüro.

Seniorinnen und Senioren Gymnas�k
Gertrud Rü�ng
✆ 069 / 88 48 78

Seniorinnen und Senioren Mi�ags�sch
Doris Gran
✆ 069 / 85 71 02
✉ Doris.Gran@gmx.de

Pfarrgruppe

Seelsorge
Pfarrer Jozef Madloch
✆ 069 / 89 14 71
✉ pfarrer.madloch@

pfarreien-bieberer-berg.de

Offene Sprechstunde
N Di. 13:00–15:00 Uhr
D Do. 15:00–17:00 Uhr

Pfarrvikar Felix Edomobi
✆ 0152 / 07 50 94 85
✉ felix.edomobi@

pfarreien-bieberer-berg.de

Offene Sprechstunde
D Mi. 16:00–17:00 Uhr
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St. Nikolaus

Gemeindereferent
Andreas Kaufer-Moreth
✆ 069 / 89 99 08 41
✉ andreas.kaufer-moreth@

pfarreien-bieberer-berg.de

Pfarrgemeinderat
Winfried Heberer, Vorsitzender
✆ 069 / 89 22 96
✉ heberer_bieber@hotmail.com

Pfarrbüro
Pfarrsekretärinnen
Stefanie Löbig, Stefanie Schunk
✆ 069 / 89 14 71
Fax 069 / 89 99 08 40
✉ st.nikolaus@

pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Öffnungszeiten
Mo.10:00–12:00 / 16:00–18:00 Uhr
Di. 10:00–12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 10:00–12:00 / 13:00–15:00 Uhr
Fr. 10:00–12:00 Uhr

Bankverbindung St. Nikolaus
IBAN DE34 5056 0102 0000 0711 29
Raiffeisenbank Offenbach-Bieber

Hl. Dreifal�gkeit

Pfarrgemeinderat
Dr. Sven Herget, Vorsitzender
✆ 069 / 42 73 17 10
✉ sven_herget@web.de

Pfarrbüro
Pfarrsekretärin Elke Niedenthal
✆ 069 / 85 53 53
Fax 069 / 85 70 94 61
✉ hl.dreifal�gkeit@

pfarreien-bieberer-berg.de
� www.st-nikolaus-bieber.de

Öffnungszeiten
Mo.nach Vereinbarung
Di. 10:00–12:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 15:00–17:30 Uhr
Fr. nach Vereinbarung

Bankverbindung Hl. Dreifal�gkeit
IBAN DE37 5056 0102 0000 0772 83
Raiffeisenbank Offenbach-Bieber



St. Nikolaus

Katholische Pfarrei St. Nikolaus
Rathausgasse 39
63073 Offenbach-Bieber

Haus St. Hildegard
Markwaldstraße 23
63073 Offenbach-Waldhof

Hl. Dreifaltigkeit

Katholische Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit
Obere Grenzstraße 125
63071 Offenbach

Kapelle im Ketteler-Krankenhaus
Lichtenplattenweg 85
63071 Offenbach


